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Wahltrend 2024: SPÖ vor starken
Verschiebungen im Burgenland!
Umfragen zeigen politische Verschiebungen im

Burgenland: SPÖ bei 47%, FPÖ überholt ÖVP. Wichtige
Trends zur Wahl 2024.

Burgenland, Österreich - In einer aktuellen Umfrage, die von
der BVZ durchgeführt wurde, zeigt sich, dass sich die politischen
Landschaften zum Jahreswechsel verändern. Die SPÖ-Liste
Doskozil kommt auf 47 Prozent, was einen Rückgang von 2,9
Prozent im Vergleich zur Wahl 2020 bedeutet. Erfreulich für die
FPÖ, die nun erstmals mit 25 Prozent vor der ÖVP platziert ist,
die lediglich 21 Prozent erreicht. Die Grünen müssen hingegen
um den Einzug in den Landtag bangen, da sie nur bei vier
Prozent stehen, während die NEOS und die Liste Hausverstand
mit zwei und einem Prozent weit abgeschlagen sind. Sollte es
den Grünen nicht gelingen, die nötige Stimmenanzahl zu
erreichen, könnte eine Koalition zwischen FPÖ und ÖVP möglich
werden, was die politische Stabilität im Burgenland stark
beeinflussen würde, so die Analysen von orf.at.

Hohe Zustimmung für SPÖ in schweren
Zeiten

Die Umfrage deutet zudem auf eine hohe Zustimmung für die
SPÖ unter der Führung von Hans Peter Doskozil hin, der
hypothetisch eine Landeshauptmann-Direktwahl mit 54 Prozent
gewinnen würde. Norbert Hofer von der FPÖ liegt mit 26 Prozent
auf dem zweiten Platz, während Christian Sagartz von der ÖVP
nur 16 Prozent erreicht. Laut dem Autor der Studie, Christoph
Haselmayer, zeigen die Ergebnisse, dass die Zeiten absoluter

https://burgenland.orf.at/stories/3284910/


Mehrheiten vorbei sind. Die Bevölkerung hat ein wachsendes
Interesse an der Meinungsäußerung, was durch Online-
Wahlhilfetools unterstützt wird, die es den Wählern ermöglichen,
ihre eigenen politischen Überzeugungen mit den
Parteipositionen abzugleichen. Dadurch sollen die Wähler eine
informierte Entscheidung treffen können, wie dawum.de
berichtet.

Insgesamt ist das Bild über die politischen Präferenzen in
Deutschland und Österreich fortan dynamisch. Der
Parteizustimmungsindex (PZI) der Grünen steht aktuell bei
12,6%, mit regionalen Schwankungen. Während die Grünen in
Hamburg und Berlin Spitzenwerte erreichen, schneiden sie in
Sachsen-Anhalt nur schwach ab. Diese Entwicklungen lassen
darauf schließen, dass sich die politische Bühne
weiterentwickelt, und die Wähler sich zunehmend mit den
verschiedenen Optionen auseinandersetzen.
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